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PRODUKTBLATT 
FERNWÄRMENETZ SALZBURG –  HALLEIN  

 

Preise 

Energiepreis Euro netto Euro brutto1 

Arbeitspreis pro kWh 0,120703  0,144844 

Leistungspreis pro kW und Jahr 38,581 46,297 

Gültig ab 1. September 2026 

Der Arbeitspreis wird auf 6 Stellen und der Leistungspreis auf 3 Stellen gerundet. Die Salzburg AG liefert Fernwärme auf 
der Grundlage ihrer „Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Versorgung mit Wärme (AGB-Wärme)“ in der jeweils 

gültigen Fassung zu den angeführten Preisen. Für Änderungen des Fernwärmepreises (Arbeits- und Leistungspreis) gilt 
die auf den Folgeseiten beschriebene Preisfindung. 

Arbeitspreis 
Der Arbeitspreis ist das Entgelt für die verbrauchte Wärmemenge. Bemessungsgrundlage ist die im 
Abrechnungszeitraum verbrauchte Energie in Kilowattstunden (kWh). Erfolgt die Wärmemessung örtlich getrennt von der 
Umformerstation, so werden die auftretenden Wärmeverluste durch einen geeigneten Verlustfaktor in der verrechneten 
Wärmemenge berücksichtigt. 

Leistungspreis 
Der Leistungspreis ist ein Jahresentgelt für die Leistungsbereitstellung. Bemessungsgrundlage ist der vereinbarte 

Verrechnungsanschlusswert in Kilowatt (kW). 

Index-Ausgangswerte gemäß Punkt X.3 „AGB-Wärme“ (siehe „Detailinformationen zu den Indexwerten für 
die Preisanpassung): 
Die Index-Ausgangswerte für den Arbeitspreis betragen:   VPI 2015: 142,3;   ÖGPI 2019 MA-12: 174,45;   EHI: 2,282 
Der Index-Ausgangswert für den Leistungspreis beträgt:   VPI 2015: 142,3 

Hinweis gemäß Punkt X.8 „AGB-Wärme“: 
Wir weisen Sie gemäß unseren AGB-Wärme ausdrücklich darauf hin, dass der Index-Ausgangswert in der Vergangenheit 
und damit vor Vertragsabschluss liegt. Dadurch ist eine – auch erhebliche – Preiserhöhung möglich, die im Falle des 
Österreichischen Gaspreisindex (ÖGPI) aufgrund der Koppelung an Börsen-Großhandelspreise auch ein Vielfaches des 
ursprünglichen Preises ausmachen kann. Der Preisanpassungsmechanismus dient nicht bloß einer herkömmlichen 
Wertsicherung, sondern einer echten Preisanpassung. 

Die Links zur Veröffentlichung des „VPI 2015“, des „ÖGPI 2019 MA-12“ und des „EHI“ sind zu finden unter: 
www.salzburg-ag.at 

  

 
1 inkl. 20 % Umsatzsteuer 

http://www.salzburg-ag.at/
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Detailinformationen zu den Indexwerten für die Preisanpassung 
gemäß Punkt X.3 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Versorgung mit Wärme (AGB-Wärme),  
Stand: August 2023 

Zu der Bildung der obenstehend jeweils angegebenen Index-Ausgangswerten ist Folgendes vorauszuschicken: Die 
Preiskomponenten für die Fernwärmelieferung an Haushaltskunden sind produktbezogene Preiskomponenten, die – im 
Gegensatz beispielsweise zum Mietzins in einem Mietvertrag – nicht etwa tagesaktuell kalkuliert und festgelegt werden, 
sondern immer in einem bestimmten Zeitpunkt in der Vergangenheit anhand der zu diesem Zeitpunkt getätigten 

Kalkulation und den damaligen Kosten festgelegt werden. Sie werden dann von diesem Zeitpunkt an – bis zur nächsten 
Preisanpassung – mit sämtlichen Kunden in der gleichen Höhe, unabhängig vom Zeitpunkt des Vertragsabschlusses, 
vereinbart. Wenn dann der derart – in der Vergangenheit kalkulierte und seither mit allen Haushaltskunden vereinbarte – 
Preis anhand des Index anzupassen ist, dann ist als Indexausgangsbasis jener Zeitpunkt aus der Vergangenheit 

heranzuziehen, in dem der bestehende Preis zuletzt kalkuliert wurde (und nicht etwa der Zeitpunkt des 
Vertragsabschlusses). Gleiches gilt naturgemäß dann, wenn die Preise bereits auf Basis des Index angepasst wurden. Es 
ist dann in weiterer Folge jene Indexbasis als Index-Ausgangswert zugrunde zu legen, die als vormaliger Vergleichswert 

der letzten Preisanpassung zugrunde lag (Punkt 3.1.4. und 3.2.4. der "AGB-Wärme“). In diesem Sinn sind die 
obenstehenden jeweils angegebenen Index-Ausgangswerte festgelegt. 
Ein Berechnungsbeispiel in Bezug auf die Index-Ausgangswerte finden Sie im Anschluss. Gerne erteilen wir Ihnen nähere 
Auskünfte zur Bildung und zur konkreten Höhe der nachstehend jeweils angegebenen Index-Ausgangswerte unter der 
Telefonnummer 0800 660 660 bzw. unter: kundenservice@salzburg-ag.at 

 

 
 
Beispiel für prozentuelle Anpassung  
 
Index Ausgangswert 100 

Ausgangspreis 10,- 
  

1. Änderung (Erhöhung nicht im gesamten Ausmaß)  
Index Vergleichswert 1. Änderung 120 
Mögliche 1. Änderung 120 / 100 - 1 = + 20% 
Tatsächlich durchgeführte 1. Änderung + 10% 
Neuer Preis 10,- * (1 + 0,10) = 11,- 
Neuer Indexausgangswert errechnet 100 * (1 + 0,10) = 110 
  

2. Änderung (Erhöhung im gesamten Ausmaß)  
Index Vergleichswert 2. Änderung 130 
Indexänderung im Zeitraum 130 / 120 - 1 = + 8,33% 
Mögliche 2. Änderung 130 / 110 - 1 = 18,2% 
Tatsächlich durchgeführte 2. Änderung + 18,2% 

Neuer Preis 11,- * (1 + 0,182) = 13,- 

Neuer Indexausgangswert tatsächlich 110 * (1 + 0,182) = 130 
 

 

 

 

Stand: Juli 2026; Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 

Salzburg AG für Energie, Verkehr und Telekommunikation 
Firmensitz: Bayerhamerstraße 16, 5020 Salzburg, Österreich, T +43 662 8884-0, office@salzburg-ag.at, www.salzburg-ag.at,  
UID: ATU33790403, Offenlegung nach § 14 UGB: Aktiengesellschaft, Salzburg, Landesgericht Salzburg, Firmenbuch: FN 51350s 

mailto:office@salzburg-ag.at
http://www.salzburg-ag.at/

